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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
das Jahr 2024 neigt sich dem Ende zu, und ich möchte die Gelegenheit nutzen, einen kurzen Blick 
zurück zu werfen.  
 
Kommunalpolitisch bedeutete 2024 einen Wechsel in unserem Gemeinderat, aus dem ich Walter 
Krummrein, Dietmar Slametschka und Andreas Bunth verabschieden und Andrea Forster, Katrin 
Vogel und Thomas Krummrein willkommen heißen durfte. Diese bilden mit Michael Bader, Andreas 
Böhringer, Ines Landgraf, Heike Mohring, Bernhard Mürter, Harald Rieker und Friedrich Weiß    
„neue“ Gremium, welches bis zur nächsten Kommunalwahl im Jahr 2029 die Geschicke der 
Gemeinde Gammelshausen lenken wird. Als Vorsitzenden des Gemeinderats freue mich sehr auf 
das gemeinsame Wirken.  
 
Optisch verändert hat sich in diesem Jahr vor allem die Ortsdurchfahrt unserer Gemeinde, denn 
insgesamt sechs Bushaltestellen an der Hauptstraße und Dürnauer Straße wurden barrierefrei 
umgebaut und mit schicken neuen Wartehäuschen versehen. So hoffen wir, unseren Beitrag dazu 
geleistet zu haben, den ÖPNV auch in Gammelshausen attraktiver zu machen. 
 
Zwei weitere E-Ladesäulen hat die Gemeinde im Neubaugebiet „Letten II“ errichten lassen und 
freut sich dort zudem über die ersten neuen Familien. Mehrere Wohngebäude wurden dort erstellt 
bzw. befinden sich aktuell im Bau. Doch auch die innerörtliche Nachverdichtung wurde in diesem 
Jahr erfolgreich fortgesetzt. 
 
Erstmals führte die Gemeinde Gammelshausen die Stelle eines Gemeindevollzugsdienstes ein. 
Eine große Einwohnerversammlung mit über 100 Besucher/innen fand statt, in der wir u. a. die 
Frage diskutierten, wie sich die Gemeinde in den kommenden 15 Jahren entwickeln soll. Am 
erklärten Ziel der kommunalen Klimaneutralität arbeiten wir verschiedentlich – u. a. mit zwei 
neuen PV-Anlagen, die die Gemeinde nach dem Gemeindehaus und dem neuen Bauhofgebäude 
nun auch auf der Aussegnungshalle und auf dem Dach des alten Bauhofgebäudes errichten ließ.  
 
Mit dem „Smart Store“ der Metzgerei Weingärtner konnte im Sommer eine Lücke in der örtlichen 
Nahversorgung geschlossen werden. Rund um die Uhr können seither nicht nur heimische Fleisch- 
und Wurstwaren gekauft werden, sondern auch Hofkäse, Nudeln, Soßen, Bio-Eier und sogar 
selbstgemachtes Eis.  
 
In der Nacht auf den 1. Juni ereilte den Landkreis Göppingen ein dramatisches Hochwasser-
ereignis, das auch in Gammelshausen Spuren hinterließ, die neben den hauptsächlich davon 
betroffenen Bürgern insbesondere unserer Freiwilligen Feuerwehr und unserem Bauhof, aber auch 
zahlreichen freiwilligen Helferinnen und Helfern viel abverlangte. Umso mehr freue ich mich über 
den Förderbescheid des Landes Baden-Württemberg zur beantragten Starkregenrisiko-
managementplanung für die Gemeinden Gammelshausen, Heiningen, Eschenbach und Schlat, 
welche ich als Konvoiführer für die vier darin zusammengeschlossenen Gemeinden federführend 
begleite. 
 
Bis heute und vsl. bis ins kommende Frühjahr dauern die Sanierungsarbeiten der Gammelshäuser 
Steige noch an, die ohne das Starkregenereignis und damit einhergehende massive Erdrutschun-
gen schon längst hätten abgeschlossen werden können.  
 
Kräftig feiern hingegen konnte die Gemeinde beim diesjährigen Dorffest im Juli, das den beteiligten 
Vereinen und Institutionen einen der höchsten Gewinnausschüttungen zur Stärkung der nach der 
Coronapandemie noch immer gebeutelten Vereinskassen bescherte. Eine Neuerung erfuhr unser 
Rathaus und ab sofort auch die Einwohnerschaft: Der Umbau des Erdgeschosses und ein neuer 
Zugang auf der Ostseite ermöglicht seit November eine barrierefreie Rathaus-Zugänglichkeit zu 
den Bereichen Einwohnermeldeamt, Standesamt und Hauptamt.  
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Noch viele weitere kleine und größere Projekte konnten in diesem Jahr umgesetzt werden, wofür 
ich allen Gemeinderatsmitgliedern und der gesamten Gemeindeverwaltung sehr herzlich danken 
möchte, aber auch Ihnen, den Einwohnerinnen und Einwohnern, für Ihre Ideen und Vorschläge, die 
mich erreicht haben; dies zeugt davon, dass Ihnen Ihr Ort nicht egal ist! 
  
2024 war für unsere Gemeinde ein Jahr voller Herausforderungen und Erfolge. Wir haben 
gemeinsam an wichtigen Projekten gearbeitet, die unser Leben hier vor Ort verbessert haben. Der 
Ausbau der Infrastruktur, die Förderung der örtlichen Vereine und die Unterstützung von Schule, 
Kinderhaus und Feuerwehr standen dabei einmal mehr im Mittelpunkt. 
 
Ich möchte mich beim Gemeinderat, bei der Gemeindeverwaltung und bei allen Bürgerinnen und 
Bürgern sowie Ehrenamtlichen herzlich bedanken, die sich auch in diesem Jahr für das 
Gemeinwohl der Gemeinde Gammelshausen eingesetzt haben. Lassen Sie uns weiterhin dafür 
sorgen, dass unser 
kommunales Leben hier 
in Gammelshausen so 
lebenswert bleibt und wir 
auch in Zukunft immer 
„auf der Höhe" sind.  
 
Besonders freue ich mich 
hinsichtlich unseres ge-
meinsamen Ziels - und 
unserer gemeinsamen 
Aufgabe -, bis 2040 
klimaneutral zu sein, 
darauf, entsprechende 
Weichen zu stellen und 
Maßnahmen anzugehen. 
 
Herzlichen Dank für Ihre 
tatkräftige Unterstützung 
und Ihr Vertrauen. Lassen Sie uns auch im kommenden Jahr weiterhin ehrlich, aufrichtig und 
vertrauensvoll zusammenarbeiten und gut miteinander umgehen, um unsere schöne Gemeinde zu 
einem noch lebenswerteren Ort zu machen. 
 
Im Namen meiner Familie und meines gesamten Teams wünsche ich Ihnen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest mit viel Zeit für Familie und Freunde sowie einen guten Start ins neue Jahr. Möge 
es uns allen Gesundheit, Glück und Frieden bringen… 
 
 
Ihr 
 

 
  
Daniel Kohl 
Bürgermeister 


